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HEIDELBERGKonzert am 3. Oktober
Posaunenquartett OPUS4 gastiert in der Evangelischen
Peterskirche in Gaiberg. ESeite 5
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Ungeliebten Schmuck 
einfach zu Geld machen

„DIE GOLDWAAGE“: PROFIS IN HEIDELBERG BERATEN GERNE
Heidelberg. Schnell, unkompliziert 
und fair – diese Attribute passen 
wohl am besten zum Heidelberger 
Ladengeschä'  „Die Goldwaage“. 
Hier können Kunden Gold, Silber 
oder viele weitere Edelmetalle im 
Handumdrehen zu Geld machen. 
Die Ware wird vor den Augen des 
Kunden sortiert, geprü'  und gewo-
gen – denn auf Transparenz wird bei 
der „Goldwaage“ großen Wert  gelegt. 
„Bei uns dürfen die Kunden beim ge-
samten Vorgang zusehen. So können 
wir versichern, dass am Ende das best-
mögliche Ergebnis erzielt wird“, weiß 
der Inhaber. Aktuell würden Kun-
den enorm von den stetig steigenden 
Goldkursen pro& tieren, ein Verkauf 
von nicht beachteten Schätzen lohnt 
sich also aktuell besonders. „Viele 
unserer Kunden erben Schmuck, wol-
len diesen aber nicht selbst tragen. Bei 
uns können sie die Erbstücke zu fairen 
Preisen veräußern und so ganz einfach 
die Haushaltskasse au% essern“, so der 
Experte. Was viele Menschen übrigens 

nicht wissen: Zahngold ist besonders 
wertvoll, da die Goldlegierung – also 
der Goldanteil – meist sehr hoch ist.
 Nach Begutachtung des Goldes wird 
der Wert nach dem aktuellen Tages-
kurs errechnet und dann bar oder per 
Überweisung ausgezahlt. Das Gold 
wird anschließend vor Ort im Laden 
eingeschmolzen und danach zur so-
genannten Scheideanstalt geschickt: 
Dort wird das Feingold herausge-
arbeitet, so dass das Endprodukt wie-
der zu über 90 Prozent aus reinstem 
Gold entsteht. Dieses Gold wiederum 
wird dann in der Industrie verarbei-
tet oder erneut zu Schmuckstücken 
verarbeitet. Man könnte also sagen, 
Gold und viele andere Edelmetalle 
werden sinnvoll recycelt und wieder-
verwendet. Eine schöne Art, um Erb-
stücken oder ungeliebten Geschen-
ken ein zweites Leben zu schenken. 
In der „Goldwaage“ in Heidelberg 
weiß man schon lange um die Vorzü-
ge von Gold. Der Familienbetrieb ist 
auch nach Jahrzehnten immer noch in 

familiärer Hand und betreibt Laden-
geschä' e in ganz Deutschland – eines 
sogar in den Niederlanden. Kunden 
sind bei der „Goldwaage“ also in den 
besten Händen: hier wird alles wort-
wörtlich auf die Goldwaage gelegt. 
Doch am Ende pro& tiert nicht nur der 
Händler, sondern vor allem die Kunden! 
pr/kts/BILD: GOLDWAAGE 

Folgende Ware wird angekau
 : 
Goldschmuck, Zahngold, Altgold, 
Bruchgold, Goldmünzen, Goldbarren, 
Silberbesteck, Platin, Palladium, Lu-
xusuhren, Edelsteine, Zinn u.v.m.

„Die Goldwaage“
Rohrbacher Str. 44, 69115 Heidelberg

Ö� nungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr,
Samstag 11 bis 15 Uhr 
info@goldwaage-heidelberg.de
Telefon: 06221 / 360 77 00
www.goldwaage-heidelberg.de

Silberbesteck

Münzen & BarrenGoldschmuck Zahngold

Luxus- & Golduhren

  Rolex®
Patek Philippe
Audemars Piguet®
OMEGA® uvm.

Erbschaften

Bruch- & Altgold

EDELMETALLHANDEL

ZinnZinnEdelsteine

Audemars Piguet®

Edelsteine

von hohen Kursen 
profitieren!
von hohen Kursen 
Jetzt 

profitieren!profitieren!

Altsilber

Ab März 2027

Große Neuigkeiten beiGroße Neuigkeiten bei

Ihr Urlaub beginnt bereits an Bord!
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Unser neuer 
5-Sterne-Superior5-Sterne-Superior
BistrolinerBistroliner

GROßE HECKKÜCHE
Warme & kalte Speisen, Kaff ee, Tee, Kaltgetränke, Sekt, Wein & Longdrinks

36 KOMFORTABLE SITZPLÄTZE
Großzügiger Sitzabstand & Luxusbestuhlung

PERSÖNLICHER BORDSERVICE
Aufmerksamer Service während der gesamten Reise

FRÜHSTÜCK AM PLATZ
Bei jeder Mehrtagesreise starten Sie mit einem Frühstück am Sitzplatz

DIE JUNGFERNFAHRT STEHT FEST! 

WINTERZAUBER IN 
FINNLAND & NORWEGEN
01.03. – 14.03.2027 | 14 Tage

EISBRECHERFAHRT
im Wert von € 400,-im Wert von € 400,-
bereits inklusive

Alle weiteren Alle weiteren 
Infos fi nden Infos fi nden 
Sie hierSie hier

✔ ✔ 14 Tage Winterzauber pur14 Tage Winterzauber pur
✔ ✔ Verschneite Landschaften, Nord-Verschneite Landschaften, Nord-
   lichter & die traumhaften Lofoten   lichter & die traumhaften Lofoten
✔ ✔ Durchgängige Reiseleitung Durchgängige Reiseleitung 

ab/bis Deutschland: ab/bis Deutschland: 
Fred GrieseFred Griese

Seien Sie dabei, wenn unser neuer Bistroliner seine erste Reise antritt!

Mehr Infos & Buchung:
฿📞 07260-524
 www.wagner-tours.de

Burgenäckerstr. 9  |  74889 Sinsheim-Hilsbach  |  info@wagner-tours.de

Zentrum für individuelle Erziehungshilfen 
Wir suchen Pfl egefamilien, die Kinder und Jugendliche kurz- oder längerfristig 
bei sich aufnehmen können.
Rufen Sie uns an: 07 21 / 96 60 41 – 14 · Christine Heinrich
E-Mail: christine.heinrich@zefi e.de · Weitere Infos unter www.zefi e.de

... wenn Sie den Unterschied hören wollen.

Heidelberg Rohrbacher Str. 57 

Dossenheim Bahnhofsplatz 1

www.hoerwelt-heeg.de

Hier finden Sie uns:
Heidelberg Rohrbacher Str. 57

Heidelberg Karlsruher Str. 84

Dossenheim Bahnhofsplatz 1

Weinheim Grundelbachstaße 25

Wiesloch Hauptstraße 132

www.hoerwelt-heeg.de

Heidelberg 
Dossenheim 

Hier finden Sie uns:

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Heidelberg. Am Samstag, 5. De-
zember, findet im Konzerthaus
Stadthalle der 38. Jugendtanz-
tag statt. Veranstaltet wird die
Veranstaltung vom Haus der Ju-
gend und dem Stadtjugendring
e. V. mit Unterstützung des För-
dervereins Haus der Jugend e. V.
sowie der Friederike-Lehrni-
ckel-Stiftung. Teilnehmen kön-
nen Tanzgruppen aus Jugend-
freizeiteinrichtungen, Vereinen,
Schul-Arbeitsgemeinschaften,
private Gruppen sowie sonstige
nicht kommerzielle Einrichtun-
gen.

Vorgesehen sind eine Kin-
dervorstellung von 13.30 bis
16 Uhr, ein Jugendteil von 17 bis
19.30 Uhr sowie ein Hip-Hop-
Contest ab 20 Uhr. Die Anmel-
dung ist ab sofort möglich. Teil-
nahmebedingungen und das

Anmeldeformular stehen auf
der Internetseite des Hauses der
Jugend unter hausderjugend-

hd.de/jtt zur Verfügung.
Der Jugendtanztag bietet

jungen Tanzgruppen die Mög-

lichkeit, ihr Können im Kon-
zerthaus Stadthalle in Heidel-
berg zu präsentieren. red

Junge Tanzgruppen
auf großer Bühne
CONTEST FÜR NACHWUCHS: Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Am Samstag, 5. Dezember, findet im Konzerthaus Stadthalle der 38. Jugendtanztag statt – die Anmeldung
ist ab sofort möglich. BILD: MARKUS PFAHLER

Heidelberg. Jeden zweiten und
vierten Donnerstag im Monat tref-
fen sich Alleinstehende von 18 bis
19.30 Uhr im Café Bohne im Ge-
meindezentrum Arche in der Glat-
zer Straße 31 in Kirchheim. Im Vor-
dergrund des Angebots der Evan-
gelischen Kirche stehen Begeg-
nung und Austausch bei Geträn-
ken und Snacks auf Spendenba-
sis. Am 24. September geht es
weiter. Die Gruppe freut sich auf
alle, die, an einzelnen Terminen,
neu dazukommen möchten. Es ist
keine Anmeldung erforderlich.  red

Single-Treff
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kirchheim. Unter dem Motto
„O’zapft is“ laden die Kirch-
heimer Schützen am 4. Oktober
zum Oktoberfestschießen ein.

Originale Festkrüge als
besondere Gewinne
Zwischen 10.30 und 13.30 Uhr
steht dabei nicht nur der sport-
liche Wettbewerb im Mittel-
punkt, sondern auch zünftige
Oktoberfestatmosphäre. Zu ge-
winnen gibt es begehrte origi-

nale Wiesnfestkrüge samt Fül-
lung sowie ein Lebkuchenherz.
Damit verbindet die Veranstal-
tung treffsicheren Ehrgeiz mit
einem Hauch Münchner Fest-
zeltstimmung.

Auch für passende Stärkung
ist gesorgt: Bayerische Schman-
kerl ergänzen das Programm
und machen das Oktoberfest-
schießen zu einem geselligen
Anlass. Mitmachen lohnt sich.

red

„O’zapft is“ bei
den Kirchheimer
Schützen
OKTOBERFESTSCHIEßEN AM 4. OKTOBER

Neben dem Schießwettbewerb sorgt bayerische Küche für
Oktoberfest-Flair. BILD: MARTIN EHRBAR

Sinsheim. Was verbindet Juden-
tum, Islam und Christentum –
und welche Spuren haben die
drei abrahamitischen Religio-
nen in Sinsheim hinterlassen?
Diesen Fragen widmet sich die
Ausstellung zur diesjährigen In-
terkulturellen Woche. Alle drei
Religionen berufen sich auf Ab-
raham, Avroham oder Ibrahim
als gemeinsamen Stammvater
und waren beziehungsweise
sind in Sinsheim vertreten.

Am längsten prägt das Chris-
tentum die Stadtgeschichte.
Spuren von fast 500 Jahren jüdi-
schen Lebens finden sich in der
Kernstadt und mehreren Stadt-
teilen. Die Vielfalt des regiona-
len Judentums wurde durch
den Nationalsozialismus jäh
zerstört. Der Islam kam mit den
Gastarbeitern nach Sinsheim;
seit den 1960er-Jahren gibt es
Hinweise auf islamische Ge-
betsstätten. Als jüngste der Reli-
gionen ist das Bahá’ítum in
Sinsheim vertreten, bislang je-

doch ohne eigene Räumlichkei-
ten. Das Vorbereitungsteam der
Sinsheimer Interkulturellen
Woche konzipiert und kuratiert
zum zweiten Mal eine Ausstel-
lung mit lokalem Blickwinkel.
Sie beleuchtet die wechselvolle
Geschichte der Religionen, ihre

Beziehungen untereinander
und ihre Auswirkungen auf das
gesellschaftliche Leben vor Ort.
Beim Christentum zeigt sich die
Vielfalt der Gemeinden mit un-
terschiedlichen Prägungen und
Entstehungsgeschichten.

Auch die jüdischen Gemein-

den auf Sinsheimer Gemarkung
unterschieden sich theologisch.
Insgesamt gab es neun Synago-
gen in Sinsheim und seinen
Stadtteilen. Der Islam ist heute
mit drei unterschiedlich ge-
prägten Gemeinden präsent.

Die Ausstellung konzentriert
sich auf die Geschichte der ab-
rahamitischen Religionen und
ihre gelebte Glaubenspraxis.
Dabei wird deutlich, dass ihre
Anhänger grundlegende Werte
teilen: Frieden, Gerechtigkeit
sowie der Wunsch nach Dialog
und Zusammenarbeit.

Zusammengestellt wird die
Ausstellung von einer Vorberei-
tungsgruppe der Interkulturel-
len Woche. Stadtarchivar Dr.
Marco Neumaier, Kristin Oblän-
der vom städtischen Bereich In-
tegration und Marie Adrian
vom Diakonischen Werk
Rhein-Neckar haben gemein-
sam mit Wiltrud Flothow und
Jutta Stier vom Verein Alte Syn-
agoge Steinsfurt Dokumente

und Bilder zusammengetragen.
Grundlage sind zahlreiche
Fundstücke aus dem Stadtar-
chiv, die in dieser Kombination
erstmals gezeigt werden. Mit-
gliedsgemeinden des Rates der
Religionen steuerten weitere
Dokumente und religiöse Ob-
jekte bei.

Eröffnet wird die Ausstellung
am Donnerstag, 24. September,
um 18 Uhr im Bürgersaal des
Stadtmuseums Sinsheim im Al-
ten Rathaus. Bürgermeister
Bernd Kippenhan spricht ein
Grußwort, die Kuratoren führen
in die Ausstellung und ihre his-
torischen Zusammenhänge ein.
Die Bevölkerung ist eingeladen.
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag, 10 bis 17 Uhr, Samstag,
10 bis 13 Uhr, Sonntag 11 bis
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. red

Spuren des Glaubens
AUSFLUGSTIPP: Interkulturelle Woche beleuchtet Geschichte von Christentum, Judentum und Islam in Sinsheim.

Das Ausstellungsteam bei der Recherche im Stadtarchiv: Dr. Marco
Neumaier (von links), Marie Adrian, Kristin Obländer. Nicht im Bild:
Wiltrud Flothow, Jutta Stier. BILD: STADT SINSHEIM

Die Ausstellung ist vom 25.
September bis einschließ-

lich 25. Oktober zu den üblichen
Öffnungszeiten zu sehen.

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Leimen. Die Wirtschaftsförderung der
Stadt Leimen lädt gemeinsam mit dem
QUER-Quartiersmanagement Leimen am
26. und 27. September zu einem Open-
Air-Kino am Historischen Rathaus ein. An
beiden Tagen stehen jeweils drei Filme für
verschiedene Altersgruppen auf dem Pro-
gramm. Ergänzt wird das Angebot durch
Speisen, Getränke und weitere Aktionen
lokaler Partner.

Am Samstag, 26. September, beginnt
das Open-Air-Kino um 15 Uhr mit „Die
Schule der magischen Tiere 4“ (FSK 0,
102 Minuten). Um 17 Uhr folgt „Lilly und
die Kängurus“ (FSK 6, 107 Minuten). Den
Abschluss des Filmprogramms bildet um
19 Uhr der Action-Blockbuster „Green-
land 2“ (FSK 12, 99 Minuten). Anschlie-
ßend sorgt DJ Summerbeats mit einem
Chillout-Set für musikalische Unterhal-
tung.

Am Sonntag, 27. September, wird um
15 Uhr „Tafiti – Ab durch die Wüste“
(FSK 0, 83 Minuten) gezeigt. Um 17 Uhr
steht „Paddington in Peru“ (FSK 0,
106 Minuten) auf dem Programm. Das
Filmwochenende endet um 19 Uhr mit

„Das Kanu des Manitu“ (FSK 6, 88 Minu-
ten). In den Pausen stimmt die Jazzcombo
Jazzabella mit „Music like perfume“ auf
die nächste Vorführung ein.

Die Auswahl richtet sich an Kinder und
Familien ebenso wie an Jugendliche und
Erwachsene. Unterschiedliche Vorführ-
zeiten sollen verschiedenen Besucher-
gruppen ein passendes Kinoerlebnis er-
möglichen. Die Filme werden auf einer
15 Quadratmeter großen Leinwand ge-
zeigt.

Popcorn und weitere Angebote
Neben dem Filmgenuss stehen Speisen
und Getränke bereit. Der Schwimmklub
Neptun bietet unter anderem Popcorn als
klassischen Kinosnack an.

Mit der Veranstaltung verfolgt die Stadt
Leimen mehrere Ziele. Das Open-Air-Ki-
no soll ein kulturelles Sommerhighlight
schaffen, den Treffpunkt Leimen als künf-
tigen zentralen Ort stärker in den Mittel-
punkt rücken und ein generationsüber-
greifendes Publikum aus nah und fern an-
sprechen.

Stadtentwicklung im Mittelpunkt
Zugleich soll die Veranstaltung die Innen-
stadt beleben und Menschen unter-
schiedlichen Alters zusammenbringen.
Lokale Betriebe, die Gastronomie und
weitere Einrichtungen sollen ebenfalls
von dem Angebot profitieren. Wirtschafts-
förderer Jörg Hormann suchte den Kon-
takt zu örtlichen Unternehmen und ge-
wann diese für eine Beteiligung am
Open-Air-Kino.

Unternehmen und Institutionen kön-
nen sich mithilfe von Informations- und
Werbevideos auf der Leinwand präsentie-
ren und auf ihre Angebote aufmerksam
machen. Das Open-Air-Kino verbindet
damit Film, Gastronomie, lokale Betriebe
und Informationen zur Stadtentwicklung.
Die Veranstaltung lädt Besucher in die In-
nenstadt ein und macht den Treffpunkt
Leimen als Ort für Begegnungen und ge-
meinsame Veranstaltungen erlebbar.

Gefördert wird die Veranstaltung durch
das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk
und Tourismus Baden-Württemberg. red

Leinwandzeit
unter freiem Himmel
HISTORISCHES RATHAUS: Insgesamt sechs Filme werden am 26. und 27. September gezeigt.

Beim Open-Air-Kino am Historischen Rathaus in Leimen werden am 26. und 27. September sechs Filme für unterschiedliche Altersgruppen
unter freiem Himmel gezeigt. BILD: STADT LEIMEN

Weinheim. Die alte Katzenda-
me Mausi hat vermutlich
bisher nicht viel Gutes erle-
ben dürfen. Sie ist taub, noch
etwas schreckhaft und benö-
tigt aufgrund ihrer Nierener-
krankung spezielles Futter
und Medikamente. Trotz-
dem fasst sie zunehmend
Vertrauen und genießt in-
zwischen vorsichtige Strei-
cheleinheiten.

Für Mausi wird ein liebe-
voller Hospizplatz in einem

ruhigen Zuhause gesucht, in
dem sie ihren Lebensabend
behütet verbringen darf. Ein
abgesicherter Balkon oder
eine gesicherte Terrasse wä-
ren wunderbar. Reine Woh-
nungshaltung kommen für
sie nicht infrage. Das Tier-
heim übernimmt die medizi-
nischen Kosten. 

red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Hospizplatz
für Mausi gesucht

Mehr Infos gibt es im Tier-
heim Weinheim unter der Tele-
fonnummer 06201/ 6 22 24.
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25. September 2026, 15–22 Uhr
EMBL Campus Heidelberg
Eintritt frei – alle sind willkommen!
Workshops | Führungen | Mitmach-Aktionen
Merck Curiosity CubeTM | Food Trucks

Scanne mich
für mehr Info

Festival der
Wissenschaft &

Neugier

25. September 2026, 15–22 Uhr
EMBL Campus Heidelberg
Eintritt frei – alle sind willkommen!
Workshops | Führungen | Mitmach-Aktionen
Merck Curiosity CubeTM | Food Trucks Scanne mich

für mehr Info

Blick hinter die Kulissen
Hundenotfalltraining ab 12 Uh
Aktionen für Groß & Klein
Kleine Geschenke
Mit Petpix Fotoshooting**

hr*

+49 6221 5850780

TAG DER
OFFENEN
TÜR

Lernen Sie unsere Tierarztpraxis
kennen

SAMSTAG, 26.09.2026
10:00 -16:00 Uhr

Eppelheimer Str 38 · 69115 · Heidelberg
unsere Praxis befindet sich im Kölle Zoo

*Bitte vorherige telefonische Anmeldung / ** Anmeldung über QR Code

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung

69469Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Heidelberg-Rohrbach. Nach
51 Jahren im Kaufland, früher
Famila, endet zum Jahres-
wechsel eine lange Geschäfts-
geschichte: Juwelier Volker
Stümpges wird sein Fachge-
schäft aus privaten Gründen
zum 31. Dezember schließen.
Der Entschluss fiel nach eige-
nen Angaben relativ kurzfris-
tig.

Zum Dank für die langjähri-
ge Verbundenheit der Kund-
schaft hat am 5. September
ein umfassender Ausverkauf
begonnen. Das gesamte Sorti-
ment wird reduziert – ohne
Ausnahme. Davon betroffen
sind Uhren, Goldschmuck,
Brillantschmuck, Antiquitäten
sowie neu eingetroffene Ware.

Reduzierungen
im gesamten Sortiment
Volker Stümpges bezeichnet
sich mit einem Augenzwinkern
als „dienstältesten Mieter im
Kaufland“. Seit mehr als fünf
Jahrzehnten ist das Geschäft
im Erdgeschoss des Einkaufs-
markts ansässig und hat sich
in dieser Zeit einen festen
Platz in Rohrbach-Süd ge-
schaffen.

Zum Angebot gehören Uh-
ren und Schmuck bekannter
Marken wie Armani Exchange,
Boss, Dugena, Jaguar, Fossil,
Lotus, Swiss Military, Cem, En-
gelsrufer, Ania Haie, s.Oliver
und Ti Sento. Ergänzt wird das

Sortiment durch antike
Schmuckstücke sowie hoch-
wertigen Gold- und Brillant-
schmuck aus privaten Ankäu-
fen.

Schmuckankauf läuft weiter
Bereits seit den 1980er Jahren
liegt ein Schwerpunkt des Be-
triebs auf dem Ankauf von al-
tem Schmuck. In der hausei-
genen Reparaturwerkstatt
werden die Stücke aufbereitet
oder überarbeitet. Gerade die-
ser Bereich habe stets großen
Zuspruch erfahren, berichtet
Volker Stümpges. Bis heute
zählten zahlreiche Sammler
und Liebhaber antiker

Schmuckstücke zur Kund-
schaft.

Auch während des Ausver-
kaufs bleibt der Ankauf von
Edelmetallen bis zum letzten
Geschäftstag bestehen. Alt-
gold und Silber können weiter-
hin im Juweliergeschäft be-
wertet und der entsprechende
Betrag direkt ausgezahlt wer-
den.

Persönliche Beratung
bis Ende Dezember
In den kommenden vier Mona-
ten bereiten sich Volker
Stümpges, seine Frau Emma
und die Mitarbeiterinnen auf
den Abschied vor. Einige von

ihnen sind seit mehr als
30 Jahren im Betrieb tätig und
kennen zum Teil mehrere Ge-
nerationen der Kundschaft.
Parallel dazu wird nach einer
Nachfolge gesucht.

Bis zum 31. Dezember soll
jedoch das erhalten bleiben,
was den Namen Stümpges
über Jahrzehnte geprägt hat:
eine ruhige Auswahl ohne
Druck, fachkundige Beratung
und eine freundlich-familiäre
Atmosphäre. pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

JUWELIERGESCHÄFT STÜMPGES IN HEIDELBERG-ROHRBACH SCHLIEßT ZUM JAHRESENDE

Abschied nach 51 Jahren
mit großen Preisnachlässen

Ab sofort sind Uhren, Schmuck und Antiquitäten ohne Ausnahme reduziert. BILDER (2): STÜMPGES

Juwelier Volker Stümpges
Hertzstraße 1 im Kaufland,

69126 Heidelberg-Rohrbach-Süd
Telefonnummer: 06221/ 30 73 39

i

Nach 51 Jahren bedankt sich das Team bei seiner langjährigen Kundschaft mit besonderen Angeboten.

Schlierbach. Das Bürgerhaus
Schlierbach wird unter der Lei-
tung des städtischen Hochbau-
amts umfassend saniert. Nach
den bisherigen Arbeiten geht
die Dachsanierung nun in die
nächste entscheidende Phase.
Im Mittelpunkt steht der rund
300 Jahre alte barocke Dach-
stuhl. Die historische Konstruk-
tion wird nicht ersetzt, sondern
so weit wie möglich erhalten,
behutsam instand gesetzt und
statisch in die neue Dachkonst-
ruktion integriert. Damit wird
das Bürgerhaus für die Zukunft
gesichert. Zugleich bleibt ein
möglichst großer Teil der histo-
rischen Bausubstanz und damit
der sichtbaren Spuren seiner
rund 300-jährigen Geschichte
bewahrt.

Erneuerung an der Traufe
Als Nächstes wird die Traufe sa-
niert. Dabei werden die beschä-
digten Holzbalken am unteren
Rand des Daches erneuert, auf
denen Teile der Deckenkonst-
ruktion aufliegen.

Beschädigtes Holz wird ge-

zielt ergänzt. Notwendige Ver-
bindungen werden verstärkt,
damit der historischeDachstuhl
auch künftig sicher getragen
wird. Die Arbeiten erfolgen in
enger Abstimmung mit der
Denkmalbehörde.

Historisches Erscheinungsbild
Auch die äußere Gestaltung
bleibt dem historischen Er-
scheinungsbild verpflichtet.
Dachhöhe und Dachneigung
verändern sich nicht. Putzflä-
chen und Fenstergewände er-
halten wieder eine Farbgebung,
die sich an den historischen Be-
funden orientiert.

Nach Abschluss der Holz-
bauarbeiten soll das Dach Mitte
Oktober neu eingedeckt wer-
den. Ende Oktober beziehungs-
weise Anfang November 2026
wird das Gerüst abgebaut.
Dann ist das Bürgerhaus wieder
vollständig sichtbar – mit in-
stand gesetztem historischem
Dachstuhl, neuer Dacheinde-
ckung und neu gefassten Fassa-
denoberflächen.

Zeugnisse alter
Handwerkskunst
Der Dachstuhl bewahrt mehr
als 300 Jahre alte Handwerksge-
schichte. In einigen Balken fin-
den sich sogenannte Floßaugen
– kleine Öffnungen, durch die
früher biegsame Holzruten ge-
führt wurden. Mit diesen soge-

nannten Wieden wurden
Baumstämme zu Flößen zu-
sammengebunden und über
Flüsse transportiert. Die un-
scheinbaren Öffnungen erzäh-
len von einer Zeit, in der Bau-
holz auf dem Wasserweg über
weite Strecken zu seinem Be-
stimmungsort gelangte. red

300 Jahre unter Ziegeln
BÜRGERHAUS SCHLIERBACH: Sanierung geht in die entscheidende Phase.

An dem 300 Jahre alten Dachstuhl des Bürgerhauses Schlierbach hat
der Zahn der Zeit sichtbar genagt. Gut zu sehen sind die sogenannten
Floßaugen in den Dachbalken – sie zeigen, dass die Baumstämme einst
per Floß nach Heidelberg transportiert wurden. BILD: STADTHEIDELBERG

BadischeAnzeigenVerlags-GmbH
Geschäftsführer:
Florian Kranefuß
Robert Schmidtlein
Bernd Masal
Redaktion:
HAAS Publishing GmbH
Geschäftsführer:
Stefan Wagner (V.i.S.d.P.)
Vermarktung:
HAAS Media GmbH
Geschäftsführerin:
Franzisca Jaster
Druck:
HAAS Druck GmbH
Geschäftsführer:
Guido Moch
AnschriftVerlag,Redaktion,
VermarktungundDruck:
Dudenstraße 12-26
68167 Mannheim

IMPRESSUM



LOKALES4 FR/SA, 18./19. SEPTEMBER 2026BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Heidelberg. Für Kinder und Ju-
gendliche aus Heidelberg ab
acht Jahren werden in den
Herbstferien kostenfreie
Schwimmkurse angeboten. Sie
finden von Montag, 26. Oktober,
bis einschließlich Freitag,
30. Oktober, täglich im Hallen-
bad Hasenleiser in der Baden-
Badener-Straße 14 statt.

Das Angebot richtet sich an
Kinder, die noch nicht schwim-
men können und noch kein
Seepferdchen-Niveau erreicht
haben. Die Kurse beginnen täg-
lich um 9, 10, 11 und 12 Uhr
und werden von ausgebildeten
Schwimmtrainern angeleitet.
Jede Einheit im Wasser dauert
45 Minuten. Die verbindliche
Anmeldung ist ab sofort online
unter www.sportkreis-

heidelberg.de möglich.

Enge Betreuung
in kleinen Gruppen
Eine Gruppe umfasst bis zu
acht Kinder und wird von zwei
qualifizierten Schwimmtrainern
betreut. Dadurch ist eine enge
Begleitung der Teilnehmer ge-
währleistet. Die regelmäßige
Teilnahme ist Voraussetzung für
den Lernerfolg.

Ziel der Kurse ist es, dass sich
die Kinder über eine Strecke
von etwa zehn Metern sicher
über Wasser halten können.
Dies wird überwiegend mithilfe
von Schwimmbrett und
Schwimmnudel vermittelt.

Sobald eine sichere Wasser-
bewältigung erreicht ist, werden

die Kinder an das Seepferd-
chen-Niveau herangeführt.

Die kostenfreien Schwimm-
kurse sind ein gemeinsames
Angebot der Stadt Heidelberg,
der Stadtwerke Heidelberg, des
Sportkreises Heidelberg und
des Instituts für Sport und
Sportwissenschaft Heidelberg.
Das Projekt wird durch die fi-
nanzielle Unterstützung der
Dietmar Hopp Stiftung ermög-
licht. red

Schwimmen
lernen in den Herbstferien
HALLENBAD HASENLEISER: Kostenfreie Kurse für Kids ab acht Jahren. 

Fragen zu den Schwimm-
kursen in den Herbstferien

beantwortet Alina Schön vom
Sportkreis Heidelberg unter der
Telefonnummer 06221/
4 32 05 21 oder per E-Mail unter
schwimmen@sportkreis-
heidelberg.de.

i

Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg lässt von Montag, 21. Sep-
tember, bis Freitag, 25. Septem-
ber, an mehreren Stellen im
Stadtgebiet Schutzplanken re-
parieren. Betroffen sind unter
anderem Bereiche an der B 3
am Boxbergknoten, an der B 37
bei der Auffahrt Wieblingen, an
der L 600a sowie an der Karlsru-
her Straße/Haberstraße.

Nächtliche Arbeiten geplant
Je nach Standort kann es wäh-
rend der Arbeiten zu Teil- oder

Vollsperrungen der Fahrbahn
kommen. Soweit erforderlich,
werden Umleitungen eingerich-
tet.

Viele Arbeiten finden nachts
statt. Einzelne Maßnahmen
werden zwischen 9 und 15 Uhr
ausgeführt. red

Schutzplanken
werden repariert
CITY: Verkehrsbehinderungen möglich.

Ein Überblick über alle
Baumaßnahmen im Stadt-

gebiet mit Auswirkungen auf den
Verkehr ist im Internet unter
www.heidelberg.de/baustellen
abrufbar.

i

Heidelberg. Unbekannte sind
zwischen Freitag, 11., 16 Uhr,
und Montag, 14. September,
7 Uhr, in einen Baustellencon-
tainer in der Ludwig-Gutt-
mann-Straße eingebrochen.
Dabei wurden mehrere Werk-
zeuge entwendet. Die Täter ver-
schafften sich gewaltsam Zutritt
zu dem Container. Sie öffneten
ein gekipptes Fenster und ge-
langten auf diesem Weg in das
Innere. Dort durchwühlten sie
sämtliche Schubladen und
stahlen mehrere Werkzeuge.
Der entstandene Schaden be-
läuft sich nach Angaben der Po-
lizei auf rund 2.000 Euro. Zeu-
gen werden gebeten, sich unter
der Telefonnummer 06221/ 3 41
80 zu melden. red

Einbruch

Heidelberg. Wie gelingt gesell-
schaftlicher Zusammenhalt in
Zeiten von Polarisierung und
wachsender Unsicherheit? Die
Lange Nacht der Demokratie
lädt auch in Heidelberg dazu
ein, dieser Frage nachzugehen.
Von Freitag, 2. Oktober, bis
Sonntag, 4. Oktober, veranstal-
ten das Amt für Chancengleich-
heit und die Koordinierungs-
stelle Bürgerengagement der
Stadt Heidelberg gemeinsam
mit zahlreichen zivilgesell-
schaftlichen Akteuren ein viel-
fältiges Programm mit Diskussi-
onen, kulturellen Beiträgen,
Mitmachaktionen und Begeg-
nungen in der ganzen Stadt. Im
Mittelpunkt stehen demokrati-
sches Engagement, gesell-
schaftlicher Zusammenhalt und
die Frage, wie Demokratie im
Alltag gestaltet werden kann.

„Demokratie ist keine Selbst-
verständlichkeit. Sie muss jeden
Tag neu gestaltet werden. Dafür
braucht es Möglichkeiten, zu-
sammenzukommen, miteinan-
der zu reden und gemeinsam
nachzudenken. Denn in Hei-
delberg sollen alle Menschen
dazugehören und unsere Stadt
gleichberechtigt mitgestalten
können. Mein Dank gilt daher
den vielen Ehrenamtlichen und
Engagierten, die sich auch in
diesem Jahr wieder einbringen,
ihre Türen öffnen und damit
demokratisches Miteinander in
unserer Stadt möglich machen“,
sagt Oberbürgermeister Eckart
Würzner.

Respekt als Grundlage
„Wir müssen nicht immer einer
Meinung sein. Unterschiedliche
Erfahrungen und Perspektiven
gehören zu einer lebendigen
Demokratie. Entscheidend ist,
dass wir einander mit Respekt
begegnen und auf der Grundla-
ge gleicher Rechte miteinander
ins Gespräch kommen. Die
Lange Nacht der Demokratie
macht diese demokratische
Haltung an vielen Orten in Hei-
delberg erlebbar“, sagt Stefanie
Jansen, Bürgermeisterin für So-
ziales, Bildung, Familie und
Chancengleichheit.

An verschiedenen Orten in

Heidelberg finden Begegnungs-
und Beteiligungsformate, krea-
tive Mitmachaktionen, Führun-
gen, Konzerte, Gesprächsrun-
den sowie kulturelle, spieleri-
sche und kulinarische Angebote
statt. Das Spektrum reicht von
offenen Angeboten wie einem
Pub-Quiz oder gemeinsamem
Tanzen über kreative Work-
shops und Mitmachaktionen
bis hin zu Filmvorführungen
mit Youth Talk und vertiefen-
den Diskussionsformaten.

Auch eine offene Bühne für
Schüler sowie ein kulinarisches
Angebot für obdach- und woh-

nungslose Menschen sind Teil
des Programms. Die Angebote
richten sich an unterschiedliche
Altersgruppen und laden dazu
ein, neue Orte und Initiativen
kennenzulernen, miteinander
ins Gespräch zu kommen und
zu entdecken, wo und wie de-
mokratisches Engagement in
Heidelberg bereits gelebt wird.

red

Lange Nacht der
Demokratie in Heidelberg
ANGEBOTE IN DER GANZEN STADT: Vielfältiges Programm vom 2. bis 4. Oktober.

Tanzen für Demokratie, Vielfalt und ein starkes Miteinander: Das Projekt „Dance für Democracy“ ist nur
eines von vielen Beiträgen zur Langen Nacht der Demokratie in Heidelberg. BILD: DANCE FOR DEMOCRACY

Das vollständige Pro-
gramm für Heidelberg ist

unter www.heidelberg.de/
langenachtderdemokratie abruf-
bar.

i
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher UnterstützungMit freundlicher Unterstützung

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Neckargemünd. Am Sonntag,
18. Oktober, findet im Feuer-
wehrhaus Neckargemünd wie-
der der beliebte Hallenfloh-
markt statt. Von 11 bis 16 Uhr
können Besucher aus Neckar-
gemünd und Umgebung
Schnäppchen sowie Sammler-
und Liebhaberstücke erwerben.
Auch der Verkauf eigener Wa-
ren ist möglich.

Verkäufer können sich täg-
lich von 19 bis 20 Uhr unter der
Telefonnummer 06223/ 7 13 28
anmelden. Die übliche Stand-
größe entspricht einem drei

Meter langen Tapeziertisch. Der
laufende Meter kostet neun Eu-
ro, ein drei Meter langer Tape-
ziertisch
25 Euro. Bei einer Kuchenspen-
de beträgt die Gebühr für drei
Meter 20 Euro.

Tische müssen von den Aus-
stellern selbst mitgebracht wer-
den. Für Kaffee, Kuchen sowie
weitere Speisen und Getränke
ist gesorgt. Die Einnahmen der
Veranstaltung kommen der Ka-
meradschaftskasse der Feuer-
wehr Neckargemünd zugute.

red

Hallenflohmarkt
am 18. Oktober
FEUERWEHRHAUS NECKARGEMÜND

Neckargemünd. Ab Mittwoch,
7. Oktober, gelten für die Anbie-
ter des Neckargemünder Wo-
chenmarkts wieder die Winter-
öffnungszeiten. Der Markt ist
dann von 8 bis 13 Uhr geöffnet.

Auch im Winterhalbjahr
können sich Marktbesucher mit
regionalen Produkten versor-
gen. Auf dem Marktplatz steht
ganzjährig ein reichhaltiges An-
gebot bereit. red

Winteröffnungszeiten
auf dem Wochenmarkt

Gaiberg. Die Reihe „Kultur &
Kirche“ des Evangelischen Kir-
chenbauvereins Gaiberg ist in
der Rhein-Neckar-Region längst
kein Geheimtipp mehr. Seit den
Corona-Zeiten treffen sich in
der kleinen Kraichgaugemeinde
Musiker und Wissenschaftler
mit Rang und Namen auf Einla-
dung des Kirchenbauvereins.
Sämtliche Erlöse aus Eintritts-
geldern und freiwilligen Spen-
den kommen unmittelbar der
Sanierung und dem Erhalt der
denkmalgeschützten Peterskir-
che, dem Wahrzeichen des Or-
tes, zugute.

Neben zahlreichen kleineren
Projekten wurden bereits der
weithin sichtbare Kirchturm re-
noviert und frisch gestrichen,
das Kirchenschiff erhielt einen
neuen Anstrich und das Kirch-
turmdach wurde abgedichtet.
Derzeit laufen umfangreiche
Arbeiten am Gemeinderaum.
Dieser soll künftig eine barriere-
freie Toilette und vor allem eine
moderne Kirchenheizung auf
Basis einer Wärmepumpe er-
halten.

Neue Heimat
für zwei Gemeinden
Damit steht der evangelischen
Kirchengemeinde wieder ein
Gemeinderaum zur Verfügung.
Auch die katholische Kirchen-
gemeinde Gaiberg nutzt inzwi-
schen die evangelische Peters-
kirche, nachdem die katholi-
sche Michaelskirche im Ort pro-
faniert worden ist.

Im Rahmen der 14. Veran-
staltung von „Kultur & Kirche“
gastiert am Samstag, 3. Oktober,
um 18 Uhr das Posaunenquar-
tett OPUS4 mit Musikern des
Leipziger Gewandhausorches-
ters in der Peterskirche.

Instrument
mit langer Geschichte
Die „Trompete der tiefen Lage“,
wie die Posaune gelegentlich
auch bezeichnet wird, zählt ne-

ben der Violine zu den ältesten
voll chromatisch spielbaren Or-
chesterinstrumenten. Sie ent-
stand in ihrer heutigen Form
bereits um 1450 in Burgund als
Weiterentwicklung der Zug-
trompete in tiefere Lagen.

Im 16. Jahrhundert erfreute
sich die Posaune einer solchen
Beliebtheit, dass sie in unter-
schiedlichsten Stimmlagen ge-
baut wurde. In den folgenden
Jahrhunderten beschränkte sich

der Instrumentenbau jedoch
auf die bis heute üblichen Alt-,
Tenor- und Bassposaunen. Seit
dem 18. Jahrhundert hat das
Posaunentrio in unterschiedli-
cher Verteilung der drei Stimm-
lagen einen festen Platz im Or-
chester. Die lange Tradition des
Posaunenspiels reicht von mit-
telalterlichen Stadtpfeifern über
evangelische Posaunenchöre
bis zu modernen Quartetten.

Da es nur wenige eigens für

die Posaune geschriebene Wer-
ke gibt, finden sich im Pro-
gramm des Leipziger Posau-
nenquartetts OPUS4 kaum Ori-
ginalkompositionen, sondern
vor allem Bearbeitungen. Ein
Großteil der Arrangements
stammt von Jörg Richter, Grün-
der und Leiter des Ensembles.

Das Repertoire umfasst Blä-
sermusik aus fünf Jahrhunder-
ten. Neben Originalkompositio-
nen aus Renaissance und Ba-
rock stehen bearbeitete Werke
sowie Ur- und Erstaufführun-
gen von Kompositionen auf
dem Programm, die speziell für
das Ensemble geschrieben wur-
den. Für das Konzert in Gaiberg
haben die vier Musiker Werke
von Claudio Monteverdi, Don
Carlo Gesualdo, Josquin des
Prez, Heinrich Schütz, Johann
Sebastian Bach, Irving Berlin
und George Gershwin vorgese-
hen.

„Es wird ein musikalisches
Highlight am deutschen Natio-
nalfeiertag“, verspricht Martin
Boeckh, Vorsitzender des Evan-
gelischen Kirchenbauvereins.
Die Zahl der Kartenbestellun-
gen zeige das hohe Interesse an
den Künstlern aus Leipzig.

Karten für die Evangelische
Peterskirche Gaiberg können
unter www.kirchenbauverein-
gaiberg.de reserviert werden.
Bestellungen nimmt außerdem
das Kartentelefon unter der
Nummer 06223/ 4 87 55 07 rund
um die Uhr entgegen.  red

Posaunenquartett
OPUS4 gastiert in Gaiberg
KONZERT AM 3. OKTOBER: Veranstaltung unterstützt Sanierung und Erhalt der Peterskirche.

Auf ihrer Deutschland-Tournee gastieren die vier Weltklasse-Musiker von OPUS4 mit Bläsern des Leipziger
Gewandhausorchesters auch in der Gaiberger Peterskirche. BILD: FRIEDERIKE BÖHM, VIKTORIA LOSEW

Leimen. Die Stadt Leimen zeigt
auch in diesem Jahr Filme im
Rahmen des 17. Europäischen
Filmfestivals der Generationen.
Die Veranstaltungsreihe ent-
steht in Zusammenarbeit mit
dem Dr. Ulla-Schirmer-Haus.
Das Programm umfasst Kin-
der-, Spiel- und Dokumentarfil-
me und richtet sich an Men-
schen verschiedener Generatio-
nen. Nach den Vorführungen

sind Diskussionen vorgesehen.
Den Auftakt macht am Mitt-

woch, 14. Oktober, um 17 Uhr
der Kinderfilm „Oben“. Der Film
erzählt von einem älteren Wit-
wer, der abhebt, um sich einen
Traum zu erfüllen. Die Vorfüh-
rung findet im Café Ulla des Dr.
Ulla-Schirmer-Hauses, Nußlo-
cher Straße 40 in Leimen, statt.

Am Donnerstag, 22. Oktober,
wird um 18 Uhr im Rosensaal

des Bürgerhauses, Nußlocher
Straße 14, der Spielfilm „Romys
Salon“ gezeigt. Im Mittelpunkt
steht eine tiefgründige Begeg-
nung zwischen Alt und Jung.

Frauen und Generationen
im Fokus
Die Dokumentation „Die Un-
beugsamen 2 – Guten Morgen
Ihr Schönen“ ist am Freitag,
30. Oktober, um 18 Uhr im Ro-

sensaal des Bürgerhauses zu se-
hen. Der Film ist eine Ode an
die couragierten und selbstbe-
wussten DDR-Frauen.

Mit „Max und die wilde 7“
folgt am Mittwoch, 4. Novem-
ber, um 17 Uhr ein weiterer Kin-
derfilm. Die Vorführung im
Café Ulla des Dr. Ulla-Schir-
mer-Hauses erzählt von Jung
und Alt, die als Team unschlag-

bar sind.

Abschluss im November
Den Abschluss bildet am Mitt-
woch, 25. November, um 18 Uhr
der Spielfilm „Monsieur Pierre
geht online“. Der Film über digi-
tale Inklusion gegen soziale
Einsamkeit wird im Rosensaal
des Bürgerhauses gezeigt.

Der Eintritt zu allen Filmvor-
führungen ist frei. red

Geschichten des Älterwerdens
FILMFESTIVAL: Stadt Leimen und Dr. Ulla-Schirmer-Haus präsentieren fünf Filme für Jung und Alt.
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Heidelberg. „Sport im Park“, das
kostenfreie Sportangebot der
Stadt Heidelberg in Zusammen-
arbeit mit Heidelberger Sport-
vereinen und dem Sportkreis
Heidelberg, lädt am Dienstag,
13. Oktober, zum letzten Special
der Saison ein. Anlässlich des
zehnten Geburtstags der „alla
hopp!“-Anlage in Heidelberg-
Kirchheim werden zwei Kurse
für Functional Fitness angebo-
ten.

Training für
ehemalige Teilnehmer
Von 16.45 bis 17.30 Uhr findet
ein Ganzkörpertraining mit
dem Sportpädagogen Markus
Wellenreuther statt. Eingeladen
sind insbesondere ehemalige
Teilnehmer der Bewegungskur-
se, die bis zur Corona-Pande-
mie unter dem Motto „Mach
mit – Bleib fit !“ auf der „alla
hopp!“-Anlage angeboten wur-

den. Auch neue Einsteiger kön-
nen teilnehmen.

Der Kurs wird von Wellen-
reuther angeleitet, der damals
Übungsleiter war und heute das
Projekt „Sport im Park“ leitet.
Das Angebot richtet sich neben
den ehemaligen Kursteilneh-
mern insbesondere an Erwach-
sene und fit gebliebene Senio-
ren.

„Power-Workout“ für
Fortgeschrittene und Profis
Beim „Power-Workout“ von
17.45 bis 18.45 Uhr können sich
Fortgeschrittene und Profis
noch einmal auspowern. Eine
Kombination aus Übungen aus
Functional Fitness, Tabata, High
Intensity Interval Training und
weiteren Trainingsformen soll
eine intensive Belastung er-
möglichen. Auch diesen Kurs
leitet Markus Wellenreuther

vom Amt für Sport und Ge-
sundheitsförderung. Das Ange-
bot richtet sich an Jugendliche
und Erwachsene, die auf mittle-
rer und hoher Intensität trainie-
ren können.

Einstieg zur kostenfreien
Teilnahme jederzeit möglich
„Sport im Park“ bietet insge-
samt 37 Kurse in allen 15 Hei-
delberger Stadtteilen an. Die
Angebote finden von montags
bis sonntags statt und richten
sich unabhängig vom Fitnessle-
vel an alle Interessierten. Der
Einstieg ist jederzeit möglich,
die Teilnahme kostenfrei. Die
aktuelle Kurssaison läuft noch
bis 27. September.  red

„Sport im Park“-Special
zum zehnten Geburtstag
„ALLA HOPP!“-ANLAGE: Kurse für Functional Fitness am 13. Oktober.

Das gesamte Programm so-
wie ein Newsletter sind im

Internet unter www.
heidelberg.de/sportimpark ver-
fügbar.

i

Heidelberg. Anlässlich des Welt-
hospiztages lädt das Palliativ-
und Hospiznetzwerk Heidel-
berg am Freitag und Sonntag,
9. und 11. Oktober, zu zwei Ver-
anstaltungen in der Heidelber-
ger Altstadt ein. Am Freitag,
9. Oktober, informieren Mitglie-
der des Netzwerks von 12 bis
17 Uhr an einem Informations-
und Aktionsstand am Anato-
miegarten über ambulante und
stationäre Angebote der Pallia-
tiv- und Hospizversorgung in
Heidelberg.

Anhand einer „Netzwerkkar-
te“, die Fachexperten erläutern,
können Besucher erfahren, was
sich hinter den Begriffen „Palli-
ativ- und Hospizversorgung“
verbirgt und für wen welches
Angebot wann in Betracht
kommt. Auch Fragen zu An-
sprechpartnern und zur Finan-
zierung werden von den Netz-
werkmitgliedern beantwortet.

Zudem besteht die Möglich-
keit, eigene Fragen mitzubrin-
gen oder bei einer Tasse Kaffee
oder Tee ins Gespräch zu kom-
men und Gedanken auszutau-

schen. Die Beteiligten möchten
außerdem dazu anregen, über
Verlust, Tod und Trauer nach-
zudenken – gemeinsam im Aus-
tausch oder allein.

Matinee im Gloria Kino
Am Sonntag, 11. Oktober, wird
um 11 Uhr im Gloria Kino in der
Hauptstraße die Matinee-Son-
dervorstellung des Films „Ich
sterbe. Kommst du?“ gezeigt.
Der Eintritt ist mit Unterstüt-
zung des Gloria Kinos kosten-
frei, Spenden sind willkommen.
Weitere Informationen und der
Trailer zum Film sind unter
barnsteiner-film.de/
sterbe-kommst abrufbar.

Im Anschluss an die Vorfüh-
rung stellen sich die Netzwerk-
mitglieder kurz vor. Fachexper-
ten erläutern vor Ort mithilfe
der „Netzwerkkarte“, was sich
hinter den Begriffen „Palliativ-
und Hospizversorgung“ ver-
birgt, und geben umfangreiche
Informationen. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, sich di-
rekt an die Netzwerkmitglieder
zu wenden und mit ihnen ins
Gespräch zu kommen.

Gemeinsame Ziele
Das Palliativ- und Hospiznetz-
werk Heidelberg besteht seit
2024. Es ist ein Zusammen-
schluss von Vertretern aller am-
bulanten und stationären Palli-
ativ- und Hospizeinrichtungen
in Heidelberg.

Das Netzwerk verfolgt das
Ziel, durch eine bessere Vernet-
zung der Einrichtungen eine lü-
ckenlosere und effektivere Ver-
sorgung schwerstkranker Men-
schen zu erreichen und zu ge-
währleisten. Durch verstärkte
Öffentlichkeitsarbeit soll die Be-
völkerung über bestehende An-
gebote informiert werden. The-
men wie Tod, Trauer und Ver-
lust sollen stärker öffentlich the-
matisiert und damit enttabui-
siert werden.

Zugleich möchte das Netz-
werk dabei unterstützen, Ängste
und Unsicherheiten zu lindern
sowie Menschen dazu ermuti-
gen und befähigen, Angehörige
auf ihrem letzten Weg zu beglei-
ten und offen über Ängste und
Unsicherheiten zu sprechen.

red

Palliativ- und Hospiznetzwerk
informiert in der Altstadt
WELTHOSPIZTAG: Info- und Aktionsstand sowie Filmvorstellung.

Heidelberg. Im Heidelberger
Stadtwald beginnen in den
kommenden Wochen planmä-
ßige Pflege- und Holzerntear-
beiten. In Schlierbach sind ins-
besondere Bereiche des Lin-
denhangwegs, des Schlierbach-
hangs, des Winterhöhlenwegs
sowie des Wolfsbrunnenau-
kopfwegs betroffen. Während
der Arbeiten kann es dort vorü-
bergehend zu Sperrungen kom-
men.

Nachhaltige Nutzung
des Holzes
Die Holzernte ist Teil der nach-
haltigen Bewirtschaftung des
Heidelberger Stadtwalds. Das
geerntete Holz wird möglichst
vielseitig und nachhaltig ver-
wendet, beispielsweise als Bau-
holz, für Bretter und Massiv-
holzprodukte, Terrassendielen,
Schalungstafeln sowie für Fens-
ter und Türen. Auch schwäche-
res Holz kann weiterverarbeitet
werden, etwa zu Papier, Textilfa-

sern für T-Shirts, Hygienepro-
dukten oder Pellets.

Sicherheit hat Vorrang
Während der Holzernte sperrt
das Forstamt der Stadt Heidel-
berg die betroffenen Wege aus
Sicherheitsgründen zeitweise
ab. Die Absperrungen müssen
unbedingt beachtet werden. Im
unmittelbaren Arbeitsbereich
besteht Lebensgefahr.

Auch nach Abschluss der ei-
gentlichen Fällarbeiten können
Äste aus den Baumkronen her-
abfallen. Die Sperrungen blei-
ben deshalb teilweise bestehen,
während die Arbeiten pausie-
ren. Sie werden erst aufgeho-
ben, wenn der jeweilige Holz-
einschlag vollständig abge-
schlossen ist.

Die Stadt Heidelberg bittet
um Verständnis für die vorüber-
gehenden Einschränkungen
durch die notwendigen Arbei-
ten. red

Holzernte in
Schlierbach beginnt
VORÜBERGEHENDE SPERRUNGEN BEACHTEN

Heidelberg. Die TSG 78 startet
am kommenden Donnerstag,
24. September, mit dem neuen
Herbstkurs „Rhythm Fit“. Zu
mitreißender Musik wird eine
kleine Choreografie erarbeitet.
Dabei steht neben dem Spaß
auch das Ausdauertraining im
Mittelpunkt.

Bewegung zur Musik
Vorkenntnisse in Aerobic oder
Tanz sind von Vorteil, aber kei-
ne Voraussetzung. Der Kurs fin-
det donnerstags von 20 bis
21 Uhr statt.

Das Training wird in der
oberen Halle der Mönchhof-
Grundschule in Heidelberg-
Neuenheim angeboten.

Anmeldung
und Informationen
Weitere Informationen sowie
die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es unter www.tsg78-
hd.de/news. Ansprechpartnerin
ist Marion Baumann. Sie ist er-
reichbar unter der Telefonnum-
mer 0157/ 81 28 81 25 oder per
E-Mail unter fitgesund@
tsg78-hd.de. red

Rhythmisch
in den Herbst
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch,
06222 / 6859041 od. 0176 / 23157167

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020
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FLOHMARKT
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt Sa. 26.09.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38
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CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704
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KAUFGESUCHE

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194
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VERKÄUFE

Ich, Johanna, 73 J., verwitwet und kin-
derlos, bin recht hübsch und gepflegt
(ehemalige Krankenhausangestellte),
doch leider bin ich sehr einsam. Ich kann
für Sie kochen, den Haushalt führen und
Sie liebevoll umsorgen. Ich wünsche mir
pv noch einmal einen lieben Mann, der es
ehrlich mit mir meint. Lassen Sie uns
doch einfach mal telefonieren % 0151 –
20593017

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Großer Flohmarkt! Bad Wimpfen: Tal-
marktgelände Sa. 26.09.: 8.00- 16.00
Jeder kann teilnehmen, Neuwarenstände
nur auf Anfrage, Aufbau ab 7.00 Uhr,
www.flohmarkt-raebiger.de 0171-
2024857 o. info@flohmarkt-raebiger.de
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IMMOBILIEN
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MIETGESUCHE

Su. 2-Zi-Whg. in Ketsch/Brühl/Schwetzin-
gen/Rheinau, Mann (51, festes Einkom-
men) in ruhiger Lage, max. 850,- warm.
% 0171/7768114
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Wohnmobil für unsere Familie gesucht 
von privat an privat, auch mit Mängeln,

 0 621 / 15 69 26 05

Sammler sucht Young-/Oldtimer, Mercedes, 
Porsche, BMW, etc. Bitte alles anbieten. 
Auch mit Mängeln,  0 621 / 15 69 26 05

AB ANKAUF VOM KÜRSCHNER
Pelze aller Art · Gold · Schmuck · Altgold 

Silberbesteck · Münzen · Uhren · Bernstein 
Zinn · Porzellan · Teppiche · Gobelin-Bilder 

Nähmaschinen · Vorwerk-Staubsauger  
Antiquitäten · Nachlässe

Fachkundige Begutachtung & Expertise
Seriös · diskret · Barzahlung vor Ort 

Hausbesuche & Beratung unverbindlich

Antik Peter · Inh. Reinhold Peter
68305 Mannheim · Freyaplatz 13 

06 21 / 15 69 26 05

Garo, lieb,verträglich, verspielt. 4J,
32 cm, 13 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Paul, zutraulich, lieb,verträglich. 3J,
40 cm, 15 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Kenau, Sina, Kaya und andere, gebo-
ren 1.4.26, liebe verschmuste Teenies,
kastriert, geimpft, gechipt, suchen ihre
Familien. Vermittlung im Doppelpack
oder als Zweitkatze. Kontakt: Tierhilfe
Worms, % 06241/2087555

Lunita, w.; 1 Jahr jung; Mischling; 20
cm. Die süße Kleine ist noch im rum.
Tierheim und sucht nun ihre Familie die
ihr ein liebvolles Zuhause gibt.
www.hundeblicke.net oder 0172/
8676740
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Kirchheim. Zum Abschluss der
Sommerferien hat der Anpfiff-
ins-Leben-Partnerverein SG
Heidelberg-Kirchheim ein gro-
ßes Fußballcamp veranstaltet.
Drei Tage lang spielten die Kin-
der gemeinsam Fußball, pro-
bierten Neues aus und entdeck-
ten die Freude an der Bewe-
gung. Rund 70 Kinder im Alter
von acht bis zwölf Jahren nah-
men teil. Weitere Anmeldungen
musste der Verein aus Platz-
gründen ablehnen.

„Wir hätten gerne nochmehr
Kinder aufgenommen“, sagt Ju-
gendkoordinator Christoph
Rehm. Umso mehr freute er
sich, „den Kindern ein ab-
wechslungsreiches Programm
zu bieten.“ Am Camp konnten
Kindermit und ohne Fußballer-
fahrung teilnehmen. Auch
zwölf Mädchen waren dabei.
Dies sei ein Sinnbild für die ste-
tig wachsende Frauenfußball-

abteilung der SG Heidelberg-
Kirchheim,merkte Rehman.

Betreut wurden die Kinder
von erfahrenen Spielerinnen
und Spielern sowie dem Trai-
nerteam des Vereins. In sechs
kleinen Gruppen absolvierten
sie Übungen zum Dribbeln,
Passen und Schießen oder
spielten in kleinen Spielformen
auf dem Kleinfeld gegeneinan-
der. Alle Teilnehmer erhielten
ein Trikot und einen Ball. Auch
für das leibliche Wohl war ge-
sorgt.

Besuch vom
Verbandsligaspieler
Für den folgenden Tag kündigte
Rehm eine besondere Überra-
schung an: Der 20-jährige Ver-
bandsligaspieler Endurance
Edosomwan sollte das Camp
besuchen und aus seinem Fuß-
ballalltag berichten. „Die Kin-
der hatten unglaublich viele

Fragen“, sagte der Anpfiff-Ju-
gendkoordinator. Anschließend
sollten die Teilnehmer den
Spieler in einer Eins-gegen-
eins-Challenge herausfordern.
„Mal schauen, ob eines der Kin-
der unseren Spieler schlägt!“

Unterschiedliche Altersgrup-
pen und Fähigkeitsstufen soll-
ten bei dem bunt gemischten
Camp keine Rolle spielen. Im
Mittelpunkt standen der Spaß
am Spiel und die Gemeinschaft.
„Wir wollen alle Kinder mitneh-
men, sie sollen sich keine Ge-
danken machen, wie gut der
oder die ist. So können alle mit
einem Lächeln nach Hause ge-
hen“, betonte Rehm.

Bei der SG Heidelberg-
Kirchheim ist Rehm für die
Leistungsteams von der U12 bis
zur U19 verantwortlich. Die
Fußballabteilung des Vereins
betreut insgesamt fast 400 Kin-
der und Jugendliche. Auch bei

der Durchführung des Camps
engagierten sich Spielerinnen
und Spieler der SG.

„Es ist toll, dass sich unsere
Mitglieder so mit ihrem Verein
identifizieren und so viel Spaß
an der Arbeit mit den Kids ha-
ben. Somit sind wir als SG Hei-
delberg-Kirchheim nicht nur
ein Ausbildungsverein für Spie-
ler, sondern auch für Trainer“,
fügte Rehmhinzu.

Viele Teilnehmer fänden
durch die Camps Freude am
Sport und würden Mitglied im
Fußballverein. „Mit großer
Wahrscheinlichkeit wird keines
der Kinder hier am Ende Profi-
fußballer werden. Aber wenn
wir es schaffen, dass nur die
Hälfte der Kinder ein Leben
lang Sport treibt, haben wir ei-
nen großen gesellschaftlichen
Beitrag geleistet“, sagte Rehm
abschließend. red

Kicken, lernen, lachen
FUSSBALL: 70 Kinder nahmen am Sommercamp der SG Heidelberg-Kirchheim teil.

Die Kinder hatten viele Fragen an den Verbandsliga-Spieler Endurance Edosomwan (stehend rechts). Links neben ihm Anpfiff-Jugendkoordinator
Christoph Rehm. Er ist bei der SG Heidelberg-Kirchheim verantwortlich für die Leistungsteams von der U12 bis zur U19. BILD: ANPFIFF INS LEBEN

Heidelberg. Jugendliche und
junge Erwachsene im Alter von
15 bis 24 Jahren können weiter-
hin finanzielle Unterstützung
für eigene Klimaschutzprojekte
über den Youth Climate Action
Fund (YCAF) erhalten. Bis
Samstag, 10. Oktober, können
Projekte eingereicht und För-
dermittel von umgerechnet bis
zu 4.500 Euro pro Projekt bean-
tragt werden. Insgesamt stehen
in Heidelberg knapp 35.000 Eu-
ro für Klimaschutzaktionen jun-
gerMenschen zur Verfügung.

Anträge mit Unterstützung
von Schule oder Verein
Die Antragstellung erfolgt mit
Unterstützung einer Schule
oder Hochschule, eines Vereins
oder eines Jugendzentrums.
Mindestens zwei junge Men-
schen zwischen 15 und 24 Jah-
ren sollen das Projekt entwi-
ckeln und dessen Umsetzung

vorantreiben. Das Umweltamt
der Stadt Heidelberg unterstützt
Institutionen bei der Ideen- und
Projektentwicklung und bietet
bei Bedarf Workshops zur Erar-
beitung eines Antrags an. Jede
Organisation kann bis zu drei
Projekte einreichen.

Werkstätten
im Haus der Jugend
Vom 15. September bis 1. Okto-
ber bietet das Haus der Jugend
an mehreren Terminen Projekt-
und Antragswerkstätten zum
Youth Climate Action Fund an.
Weitere Informationen gibt es
auf der Internetseite des Hauses
der Jugend unter
hausderjugend-hd.de.

Gefördert werden unter-
schiedliche Ideen rund um Kli-
maschutz und Klimaanpas-
sung. Dazu zählen beispielswei-
se Projekte zur Förderung der
Biodiversität, Baumpflanzaktio-

nen oder Schulgärten, Müll-
sammelaktionen sowie Vorha-
ben zu klimafreundlicher Er-
nährung und gegen Lebensmit-
telverschwendung.

Auswahl nach
Bewerbungsphase
Die geförderten Projekte wer-
den nach Ende der Bewer-
bungsphase ausgewählt und
sollen anschließend bis Mitte
April 2027 umgesetzt werden.
Heidelberg ist eine von
300 Städten weltweit, die über
den Youth Climate Action Fund
Fördergelder für Klimaschutz-
aktionen junger Menschen er-
halten. red

Fördermittel für junge
Klimaschutzprojekte
BEWERBUNG: 15- bis 24-Jährige können Unterstützung beantragen.

Weitere Informationen,
Hinweise zur Antragstel-

lung und das Antragsformular
stehen online unter www.
heidelberg.de/ycaf zur Verfü-
gung.

i

Heidelberg. Die Rhein-Neckar-
Verkehr GmbH hat ihr Angebot
in Heidelberg zum 14. Septem-
ber angepasst. Auf mehreren
Bahn- und Buslinien ändern
sich teilweise die Linienwege
undAbfahrtszeiten.

Anpassungen
bei den Bahnlinien
Aufgrund des Baufortschritts in
der Dossenheimer Landstraße
werden auf den Linien 5 und 21
Fahrplananpassungen umge-
setzt. Bis zur Fertigstellung der
Endhaltestelle Handschuhs-
heim Burgstraße enden einige
Fahrten der Linie 21, die nicht
bis Schriesheim Bahnhof ver-
kehren, an der Haltestelle Jo-
hann-Fischer-Straße. Die Linie
21 fährt zu den Stoßzeiten alle
30 Minuten nach Schriesheim
und bietet dort Anschluss an
die Linie 628.

Die Linie 22 fährt zwischen
Bismarckplatz und Betriebshof
auf einem abweichenden Um-
leitungsweg über den Campus
Bergheim. Auch auf den Linien
24 und 26 kommt es zu gering-
fügigen Fahrplananpassungen.

Neue Wege für Busse
Die Linien 27 und 29 erhalten
auf dem Boxberg und im Em-
mertsgrund neue Linienwege.
Die Linie 27 erschließt künftig
zusätzlich den Boxbergring und
verbindet damit erstmals den

Boxberg ohne Umstieg mit den
Einkaufsmöglichkeiten im Ge-
werbegebiet Rohrbach Süd. In
Fahrtrichtung Emmertsgrund
fährt die Linie 27 auf direktem
Weg über die Haltestelle Mom-
bertplatz.

Die Linie 29 hält künftig in
Fahrtrichtung Universitätsplatz
nicht mehr an der Haltestelle
Rohrbach Süd. In Fahrtrichtung
Boxbergring fährt sie auf direk-
tem Weg über die Haltestelle
Am Götzenberg. Die Linie 33
verkehrt zwischen Heidelberg
Hauptbahnhof und Montpel-
lierbrücke direkt. Die Bedie-
nung der Haltestellen in der
Bahnstadt entfällt.

Der Fahrweg der Linie 34
wird im Spätverkehr und an
Sonntagen geändert. Künftig
fahren die Busse ab Bismarck-
platz in Fahrtrichtung Heidel-
berg Hauptbahnhof über den
Campus Bergheim. Die Halte-
stellen Seegarten, Stadtbücherei
und Stadtwerke werden auf der
Rückfahrt bedient. Die Gegen-
richtung ist nicht betroffen.

Takt und Nachtverkehr
Auf den Linien 35 und 36 än-
dern sich die Abfahrtszeiten. Im
Spätverkehr wird der Fahrplan
der Linie 37 im Neuenheimer
Feld auf einen 20-Minuten-Takt
verdichtet, um eine Taktharmo-
nisierungmit der Linie 21 zu er-
möglichen. Zudemwird die An-

bindung der Universitätsklini-
ken durch geringfügige Anpas-
sungen der Linien 20, 31 und 37
zu den Schichtwechselzeiten
verbessert.

Die Busse des Moonliners
M3 fahren wieder auf direktem
Weg zwischen Heidelberg
Hauptbahnhof und Heidelberg
Hauptbahnhof Süd. Die Bedie-
nung des Abschnitts im Bereich
der Czernybrücke wird weiter-
hin durch die Moonlinerlinie
M2 sichergestellt. Der Moonli-
ner M4 erhält in Fahrtrichtung
Bismarckplatz ab Neckarschule
einen neuen Linienweg über
Alte Brücke Nord zum Bis-
marckplatz.

Mit den Angebotsänderun-
gen leistet die rnv im öffentli-
chen Personennahverkehr ei-
nen Beitrag zur Konsolidierung
des städtischen Haushalts. Ziel
ist es, bereits beschlossene
Maßnahmen aus den Sparpake-
ten für den öffentlichen Perso-
nennahverkehr umzusetzen,
wichtige Verbindungen für
Fahrgäste zu erhalten und zu-
sätzliche Kosten im öffentlichen
Nahverkehr zu vermeiden.
Fahrgäste profitieren zudem
von angepassten Abfahrtszei-
ten, insbesondere im Spätver-
kehr, sowie von der neuen Di-
rektverbindung zwischen dem
Boxberg und den Einkaufsmög-
lichkeiten im Gewerbegebiet
Rohrbach Süd. red

Neue Linienwege
und Fahrpläne bei der rnv
BUS: Boxberg, Emmertsgrund und Bahnstadt besonders betroffen.



JUBILÄUMS
AKTION

7005 Series Alurahmen mt wartungsfreundlich durch-
gehender Zugverlegung | 100 mm Suntour Federgabel
mit Remote-Lockout | 27 Gang Shimano Hyperglide
Schaltung mit großer Bandbreite | Hydraulik-Schei-
benbremsen | Art.-Nr.: 133193

JUBILÄ
UMS
OT

Highend-Rahmen | Komfortable Luftfedergabel mit 120 mm Federweg | 95 Nm Panasonic GX Ultimate | 630 Wh Akku |
CUES 10-Gang | hydr. Shimano Scheibenbremsen | Supernova Mini 2 Scheinwerfer | B&M Rücklicht | Art.-Nr.: 700548

E-Allterrain 29“
G2 Goroc2 1.10 E-Bike

UVP 1049 €383€ SPAREN

666€

E-Citybike 28“
E-City

Citybike mit herausragendem Preis-Leistungs-Verhältnis | herausnehmbarer
468 Wh Akku | Komfortlenker und Frontreling für beste Shoppingerlebnisse |
Scheibenbremsen | wartungsarme 7 Gang Shimano Nabenschaltung | Trek-
kingbereifung mit extra Pannenschutz | LCD Display mit Bluetooth-Konnektivi-
tät für Updates und Fahrcharakteristik | Art.-Nr.: 700623

JUBILÄ
UMS

ANGEB
OTJUBILÄ

UMS

ANGEB
OT

UVP 1499 €300€ SPAREN

1199€

EINMALIGE JUBILÄUMSANGEBOTE

MTB Hardtail 29“
Gravity Pro

JUBILÄ
ANGEB

O
GX Ultimate

95 Nm | 630 Wh

UVP 4299 €2307€ SPAREN

1992€

KOSTENLOSES
STRASSEN-SET!

468 Wh

App-kompatibel

Nabenmotor

Zweirad-Center Stadler Mannheim GmbH, Casterfeldstraße 40-44, 68199 Mannheim. Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP
*** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison

22x in deiner Nähe.MANNHEIM Casterfeldstraße 40-44 Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr


